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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Wasseranschluss Gebiet Appenberg 
Die Anschlussleitung für die Erschliessung des Gebiets Appenberg mit Trink- und Löschwasser 

konnte fertigerstellt werden, und der Campus Appenberg bezieht bereits seit 20. August 2026 

Wasser ab der neuen, öffentlichen Hauptleitung. Zur Sicherung der Wasserleitung und der Kon-

trollschächte hat der Gemeinderat den Entwurf des Dienstbarkeitsvertrags genehmigt. 

Benützungsverordnung Schulhaus Oberhünigen 

Der Gemeinderat hat die Benützungsverordnung mit Anhängen I - IV (Gebührentarif, Hausord-

nung, Brandschutzvorschriften) für das Schulhaus Oberhünigen verabschiedet und setzt diese 

per 1. Oktober 2026 in Kraft. Die Räumlichkeiten im Erdgeschoss (mit Küche) können somit durch 

Dritte für private und öffentliche Veranstaltungen gemietet werden. Der Gebührentarif sieht eine 

Unterscheidung für Einheimische und Auswärtige vor. Die verschiedenen Bereiche können ein-

zeln oder in Varianten zusammen gemietet werden: 
- Teil A: Mehrzweckraum Vorne 

- Teil B:  Mehrzweckraum Mitte 

- Teil C:  Küche/Essbereich 
 
Per sofort nehmen wir gerne Gesuche für die Benützung entgegen. Die Verordnung und das  
Gesuchsformular können bei der Gemeindeverwaltung eingesehen und bezogen werden. Die  
Unterlagen sind ebenfalls auf der Webseite www.oberhünigen.ch publiziert. 

Personelles 

Gemeindeverwaltung - Austritte/Eintritte 
Sandra Stauffer hat ihre Stelle per Ende Juni gekündigt. Als Nachfolgerin ergänzt Daniela Aleman 

aus Münsingen das Verwaltungsteam als Sachbearbeiterin Gemeindekanzlei und Schulsekretärin 

mit einem Beschäftigungsgrad von 60 %.  
 

Angela Luginbühl hat ihre dreijährige Berufslehre als Kauffrau EFZ erfolgreich abgeschlossen. Als 

neue Lernende hat Annina Freiburghaus aus Niederhünigen anfangs August ihre Ausbildung auf 

der Verwaltung begonnen. 
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Gemeindeverwaltung - Dienstjubiläum 
Regula Leuenberger, Sachbearbeiterin Gemeindekanzlei und Steuern und Stellvertreterin von 
Marlis Lanz konnte ihr 35. Dienstjubiläum feiern. Am 1. Mai 1991 begann sie ihre Tätigkeit auf der 
Gemeindeverwaltung in Zäziwil. Viele Veränderungen hat sie seither gesehen und erlebt. Und 
noch immer steht sie mit viel Herzblut, Freude und Engagement im Dienste beider Gemeinden 
und hat zuletzt während der Auslandzeit von Marlis Lanz die Stellvertretung sehr kompetent und 
engagiert von übernommen. Herzlichen Dank auch von Seiten der Gemeinde Oberhünigen für 
den langjährigen Einsatz und diese beachtliche Leistung! 

Schulhaus - Anstellung Hauswart 
Peter von Gunten, Belpberg, hat seine Arbeit als Hauswart des Schulhauses Oberhünigen mit  
einem Pensum von 50 % per 15. Juli aufgenommen. Er ist in einen komplett neu organisierten 
Schulbetrieb der Wegweiser Schule eingetreten und ist zuständig für Reinigung und Unterhalt 
der Schulräumlichkeiten, der Lehrerhauswohnung und der Aussenanlagen. Ausserdem wird er 
bei Vermietungen des Erdgeschosses an Dritte die Räumlichkeiten übergeben und übernehmen. 
 
Wir danken allen austretenden Mitarbeitenden für ihre Arbeit und den Einsatz für unsere  
Gemeinde. Den neu eintretenden Arbeitnehmenden wünschen wir ganz viel Motivation, Kraft 
und Freude in ihrer Stelle. 

Gemeindeverwaltung – Öffnungszeiten Herbstferien 

Während den Herbstferien, d.h. noch bis zum 9. Oktober 2026, gelten folgende reduzierte  

Telefon- und Schalteröffnungszeiten: 
 
Montag  8.30 bis 11.30 Uhr 14 bis 18 Uhr 

Dienstag, Donnerstag und Freitag  8.30 bis 11.30 Uhr 
 
Am Mittwoch bleibt die Verwaltung jeweils den ganzen Tag geschlossen (auch an der Brächete 

vom 30. September). Auf Anfrage bedienen wir Sie auch gerne ausserhalb dieser Öffnungszeiten.  
 
Ab 12. Oktober 2026 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.  
Das Verwaltungsteam wünscht eine schöne Herbstzeit. 

Erteilte Baubewilligungen 

Der Gemeinderat oder das Regierungsstatthalteramt haben je nach Kompetenzbefugnis folgende 

Baubewilligungen erteilt: 
 
– Geissbühler Emanuel und Sarah; Ersatz der bestehenden Stückholzheizung, Aufstellen einer 

Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Aussengerät, Stygweg 21 

– Krähenbühl Alexander; Befestigung eines 23.5 m langen Abschnitts des historischen Ver-

kehrsweges BE 1228 Gmeis-Obermoos, Gmeis-Obermoos 

Ablesung Wasser- und Abwasserzähler 

Ab Anfang bis Mitte November werden im Gemeindegebiet Oberhünigen die Wasser- und  

Abwasserzähler durch Ulrich Ryser, abgelesen. Wir bitten die EinwohnerInnen, dem Verantwortli-

chen während dieser Zeit Zutritt zu den entsprechenden Zählern zu gewährleisten. Vielen Dank!  
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Wasserversorgung – Sparsamer Umgang mit Trinkwasser 

Aufgrund der fehlenden ergiebigen Niederschläge ist nach wie vor ein sparsamer und verantwor-

tungsvoller Umgang mit Trinkwasser angezeigt. Damit die öffentliche Versorgung mit Trink-, 

Brauch- und Löschwasser weiterhin sichergestellt werden kann, ist die Bevölkerung weiterhin 

aufgerufen, Wasser sparsam und verantwortungsvoll zu verwenden.  
 
Bitte beschränken Sie Ihren Wasserverbrauch auf das notwendige Minimum und verzichten Sie 

bis auf Weiteres möglichst auf nicht zwingend erforderliche Wasserverwendungen. Dazu gehören 

insbesondere das Waschen von Fahrzeugen sowie die Bewässerung von Rasenflächen und Grün-
anlagen. Die gezielte Bewässerung von Gemüsegärten mit der Giesskanne ist weiterhin zulässig. 
 
Die Bewässerung von landwirtschaftlichen Kulturen und Feldern aus der öffentlichen Wasserver-
sorgung ist bis auf Weiteres zu unterlassen. Die öffentliche Trinkwasserversorgung dient in erster 

Linie der Versorgung mit Trink-, Brauch- und Löschwasser und ist nicht für die grossflächige Be-

wässerung landwirtschaftlicher Flächen ausgelegt. 
 
Wasserbezüge ab Hydrant sind bewilligungspflichtig und dürfen ausschliesslich mit entsprechen-

der Freigabe der Gemeinde erfolgen. Unbewilligte Wasserbezüge sind nicht zulässig und strafbar. 
 
Tipps zum Wassersparen im Haushalt sehen Sie auf der unserer Webseite oberhuenigen.ch. 
 
Vielen Dank für den sorgsamen Umgang mit unserem Trinkwasser! 

Regionale Alters- und Generationenarbeit 

Einladung zu den Themennachmittagen «Leben und Wohnen» 
Wegweiser zu Ergänzungsleistungen 

Dienstag, 20. Oktober 2026, 19 bis 21 Uhr 

In der Aula, Schulhaus Bahnhofstrasse 5, Zäziwil 

Referat von Margret Streit (Pro Senectute) zum Umgang mit der AHV,  

Ergänzungsleistungen oder der Hilfslosenentschädigung imAlltag. 
 
Wohnangebote Teil 1 

Mittwoch, 18. November 2026, 14 bis 16 Uhr 

In der Aula Schulhaus Schulhausgasse 3, Grosshöchstetten 

Referat von Christa Schönenberger (GEWO Burgdorf) zu alternative 

Wohnformen und das Leben in Gemeinschaft. 
 
In der Pause oder im Anschluss an die Themen folgt jeweils ein gemüt-

licher Austausch bei Kaffee/Tee und Kuchen. Eintritt frei – Kollekte. 
 
Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit? 

Dann melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung in  

Zäziwil, Tel. 031 710 33 33, oder Mail gemeinde@oberhuenigen.ch 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Gemeinderatsmitglieder der regionalen Alters- und Generationenarbeit 
 
Ausblick Daten 2027: 

21. Januar 2027 Was koche ich heute 
17. Februar 2027 Wohnangebote Teil 2 

19. März 2027 Gut begleitet älter werden  

mailto:gemeinde@oberhuenigen.ch


 4 

Altpapier-, Karton- und Alteisensammlung 

Die Schule Region Zäziwil sammelt auf den Gemeindegebieten Zäziwil und Oberhünigen (inkl. 

Kehrichtkreis Appenberg) Papier und Karton. Zudem besteht die Möglichkeit, Alteisen nach  

Zäziwil zu bringen. Die nächste Sammlung findet statt am: 

Mittwoch, 28. Oktober 2026 
 
Abholzeiten und Sammelstellen 

− Altpapier und Karton müssen bis spätestens um 7.30 Uhr bei den gewohnten 

Sammelplätzen für Papier und Karton deponiert werden. 

− Die Schülerinnen und Schüler sammeln mit Hilfe von externen Fahrern das bereit  
gestellte Material ein. Zu spät deponiertes Altpapier/Karton wird nicht mehr abgeholt. 

− Am Vortag ab 15 Uhr steht ein Container auf dem Schulhausplatz Oberhünigen für Altpapier 

und Karton zur Verfügung. 
 
Hinweise 

− Es wird nur sauber gebündeltes Papier und Karton eingesammelt. 

− Papier und Karton sind getrennt voneinander zu bündeln und bereit zu stellen. Säcke oder 

Tragtaschen sind nicht erlaubt. Bitte achten Sie darauf, dass die Bündel nicht allzu schwer sind. 

− Für die Papiersammlung erlaubt sind Zeitungen und Zeitschriften, Korrespondenz- und  
Notizpapier, Couverts, Bücherseiten ohne Einband (Rücken) usw. 

− Als Karton gelten Schachteln aus Karton und Wellpappe, Eierkartons, Früchtekartons,  

Gemüsekartons, Packpapier (unbeschichtet), gefaltete Papiertragetaschen usw. 

− Nicht erlaubt sind Plastikhüllen, Aktenordner, beschichtetes Geschenkpapier, Blumenpapier, 

Haushaltpapier, Take-away Verpackungen, Futtermittelsäcke etc. Diese Materialien sind der 

normalen Kehrichtabfuhr zu übergeben. 
− Bei Regen das Sammelgut nach Möglichkeit mit Karton oder Plastik überdecken. 

− Firmen und Geschäfte bringen den Karton wie gewohnt selber auf den Schulhausplatz. 
 
Alteisen 

Für die kostenlose Entsorgung von Alteisen steht am Vortag der Sammlung, ab 15 Uhr, ein spezi-

ell markierter Container auf dem Werkhofareal, Bahnhofstrasse 17, Zäziwil, zur Verfügung.  

Die Ablieferer sind für den Transport selber verantwortlich. 
 
 Gesammelt werden ausschliesslich Altmetalle und Eisen ohne Problemstoffe wie Benzin und 

Öl. Pneus, Altholz, Plastik und Elektrogeräte gehören nicht in die Alteisensammlung! 
 
*** 

Vorankündigung: Die nächste Altstoffsammlung ist im März 2027 vorgesehen. 

Hinweise zur Kehrichtabfuhr 

Akkus und Elektrogeräte entsorgen 
Lithium-Ionen-Akkus (z.B. in Smartphones, Akkuschraubern, Vapes, Spielzeugen, E-Bikes, Power-

banks) sind aus dem täglichen Leben nicht mehr wegzudenken. Sie liefern Energie für den mobi-

len Alltag. Bei unsachgemässer Entsorgung können Lithium-Ionen-Akkus Brände verursachen und 

stellen deshalb ein erhebliches Sicherheitsrisiko dar. Akkus und Elektrogeräte gehören zurück zur 

Verkaufs- oder Sammelstelle. 
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Wöchentliche Kehrichtabfuhr 
Die Gebührensäcke sind erst am Abfuhrtag und zwingend verknotet bereitzustellen, damit die 

Kehrichtabfuhr zügig von statten gehen kann. Bitte beachten Sie auch die maximalen Gewichts-

vorgaben der Abfallsäcke: 

17 l = 2.5 kg, 35 l = 5 kg, 60 l = 8.5 kg, 110 l = 16 kg 

Velafrica – Velosammlung  

Mittwoch, 28. Oktober 2026, bis 11 Uhr 
Mit Velos Gutes bewirken 

In diesem Jahr werden wieder ausgediente Fahrräder zugunsten von Velafrica gesammelt. 

Velafrica verbindet Integrationsarbeit in der Schweiz mit Entwicklungsarbeit in Afrika. Die ge-

meinnützige Organisation sammelt ausgediente Velos, lässt sie in sozialen Einrichtungen in der 

Schweiz instand stellen und exportiert sie zu seinen Partnern nach Afrika.  
 
Bitte beachten Sie den markierten Sammelplatz beim Werkhof, Bahnhofstrasse 17, Zäziwil. 
 
Was wird gesammelt: Kinder- und Erwachsenenvelos aller Art und Marken (auch wenn diese 
nicht mehr fahrtüchtig sind). 
 
Nicht gesammelt werden: Veloanhänger, Trottinetts, Scooter, Kickboards, Dreiräder 
 
Mehr Infos zu Velafrica finden Sie unter www.velafrica.ch. 

AHV-Zweigstellen 

Informationsanlass für angehende Pensionierte 

Dienstag, 10. November 2026, 9 bis 12 Uhr 

Hotel Aare, Freienhofgasse 3, Thun 

Die Ausgleichskasse des Kantons Bern informiert Sie während einem halben Tag über zentrale  

Aspekte Ihrer Pensionierung. Weitere Informationen zum Anlass finden Sie unter www.akbern.ch 

oder unter der Telefonnummer 031 379 79 54.  

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an infoanlass@akbern.ch 

Pilzkontrolle 

Lassen Sie die selbst gesammelten Pilze auf Ihre Geniessbarkeit hin prüfen. Der zuständige  

Pilzkontrolleur, Hanspeter Lehmann, steht Ihnen von August bis Anfang November 2026 in  

Konolfingen beratend zur Verfügung.  
 
Die Kontrollzeiten und weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Vereinigung amtli-

cher Pilzkontrollorgane der Schweiz, www.vapko.ch 
 
Kontrollstelle Konolfingen 

Altes Feuerwehrmagazin Konolfingen 

Niesenstrasse 7, 3510 Konolfingen 
Telefon 031 791 10 57 

Im Notfall: Tox Info Suisse, Telefon 145 

http://www.vapko.ch/
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Bienenzüchterverein Konolfingen 

Bienen-Initiative 
Liebe Oberhünigerinnen und Oberhüniger 

Als Präsident des Bienenzüchtervereins Konolfingen und Umgebung liegt mir 

das Wohl unserer Bienen und aller bestäubenden Insekten besonders am  

Herzen. Sie leisten Tag für Tag einen unschätzbaren Beitrag für unsere Natur,  

unsere Landwirtschaft und unsere Lebensmittelversorgung. Bitte unterstützt 

die 
 
Bienen-Initiative (bienen-initiative.ch) 
 
Die Initiative bringt griffige Massnahmen zum Schutz der Bienen. 
 
Bitte hilf mit: 

1 Formular Download: bienen-initiative.ch/sammeln 

2. Unterschfrift ausfüllen und unterschreiben 

3. Abgeben absenden an Adresse auf dem Formular 
 
Vielen Dank für die Unterstützung! 

Kurt Krähenbühl, Präsident Bienenzüchterverein 

Samariterverein Oberes Kiesental 

Blutspenden 
Dienstag, 13. Oktober 2026 18 – 20 Uhr 

Mehrzweckhalle Zäziwil 
 
Dienstag, 29. Dezember 2026 18  20 Uhr 

Gemeindesaal Schlosswil 
 
Jede Spende zählt. Herzlichen Dank! 

Kursprogramm 
Nothilfekurs 

Samstag, 24. Oktober 2026 08 – 16 Uhr 

Kirchgemeindehaus Zäziwil 

 

Weitere Informationen und Anmeldung: 

www.sv-ok.ch, oder bei Barbara Mosimann, Tel. 079 447 23 11 

  

http://www.sv-ok.ch/
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Skilagerverein Oberhünigen 

Sommerwanderung 25. - 26. Juli 2026 
Die diesjährige Sommerwanderung führte uns mit dem Zug nach  

Freiburg, anschliessend mit dem Bus Richtung Schwarzsee. In Plaffeien 

verliessen wir mit 14 wanderfreudigen Kindern den Bus. Zu Beginn  

übten wir das Durchnummerieren, beginnend mit dem jüngsten Kind, 
der Reihe nach bis zum 

ältesten Kind. Motiviert liefen wir bei strahlendem Sonnenschein los, schon bald waren wir froh, 

an der Sense, im Schatten der Bäume wandern zu können. Unterwegs genossen wir unser Pick-

nick aus dem Rucksack. Zwischendurch hiess es immer mal wieder: dürenummeriere! Was auch 

bald gut funktionierte und Spass machte. Nach knapp 4 Stunden erreichten wir mit müden Bei-

nen den Schwarzsee. Dort wurden wir alle mit einer rasanten Rodelbahnfahrt belohnt. Nun war 
es nur noch ein kurzer Weg zum Chalet St. Michael, in welchem wir übernachteten. Alle halfen 

mit, das Gepäck, welches mit dem Auto transportiert wurde, ins Lagerhaus hochzutragen. Weil 

das Wetter trocken und schön war, konnten wir das Abendessen draussen geniessen. Es gab 

Hörnli mit Gehacktem, Apfelmus, Salat und später noch ein Dessert. Die Kinder und Leiter spiel-

ten am Abend 15/14 und Büchsenschutten. Als es eindämmerte, wollten die Kinder freiwillig ins 

Bett, was sie natürlich gerne durften. In der Nacht gab es Regen und teilweise Gewitter. Weil die 

Wetterprognose für den Sonntag eher nass war, liessen wir die Kinder länger schlafen. Nach ei-

nem feinen Frühstück packten wir zusammen, trugen alles Gepäck die Stufen wieder runter zum 

Auto. Unsere Wanderung führte um den Schwarzsee herum, beim Drachen vorbei. Mit dem Ses-

sellift fuhren wir auf die Riggisalp. Auf dem grossen Spielplatz assen wir unser Mittagessen und 

genossen die freie Zeit. Das Wetter meinte es besser mit uns als angekündigt. Schon bald ging es 

mit dem Sessellift wieder runter zum See. Zum Abschluss gönnten wir uns allen noch eine Glace. 
Der Bus führte uns nach Freiburg, wo wir mit dem Zug Richtung Bern, dann Konolfingen fuhren. 

Schön war es, wir freuen uns schon auf die nächste Sommerwanderung! 

Helfereinsatz am Jungfrau-Marathon 
Am 5. September versammelten sich 14 Helferinnen und Helfer vom Skilagerverein. Gemeinsam 

reisten wir Richtung Lauterbrunnen, um auch dieses Jahr am Jungfraumarathon unseren Einsatz 

zu leisten. Bei warmen Temperaturen bereiteten wir am Standort Café Oberland, oberhalb von 

Wengen gelegen, den Verpflegungsposten vor. Als um ca. 10.30 Uhr die ersten Läuferinnen und 
Läufer vorbeikamen, waren wir parat um die Isotonischen Getränke, Cola, Bouillon, Wasser, 

Sportriegel, und Bananen zu verteilen. Die Spitze der Männer und Frauen brauchten noch keine 

Verpflegung, aber schon bald waren viele dankbar für die süsse und salzige Stärkung. Wir unter-

stützten die Läufer und Läuferinnen natürlich auch mit viel Jubel und motivierendem Zuspruch. 

Nach knapp drei Stunden kamen noch die letzten Teilnehmer an uns vorbei. Nun hiess es wieder 

alles abräumen und transportbereit machen. Somit war unser Einsatz offiziell beendet. Wir mar-

schierten nun zum Bergrestaurant Allmend, wo wir eine feine Portion Pasta geniessen konnten. 

So war der Helfereinsatz am Jungfraumarathon auch dieses Jahr ein tolles Erlebnis. Wer uns 

nächstes Jahr gerne begleiten möchte, darf sich schon den 11. September 2027 vormerken. Wir 

freuen uns über jede zusätzliche Unterstützung. 
 
(Beide Berichte von Daniela Brechbühl verfasst) 
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Kirchgemeinde Schlosswil-Oberhünigen 

Der Kirchgemeinderat stellt sich vor 
Chantal Graf, Kirchgemeindepräsidentin: 

Sie bringt frischen Wind in den Rat, packt an, ist motiviert und schätzt die 

wertvolle Zusammenarbeit.  
 
Sandra Hächler, Kirchgemeinderätin, Ressort Gottesdienste: 

Sie hat die Kirche neu für sich entdeckt, bringt junges Denken in den Rat und hilft unterstützend 

mit, beim Gestalten von kindernahen Familiengottesdiensten. 
 
Ursula Zürcher, Kirchgemeinderätin, Ressort Erwachsenenbildung - und Seniorenarbeit: 

Sie begeistert mit vielen Ideen, setzt sich für die Verbindung unter den Senioren ein und schätzt 

ihre Dankbarkeit und Freude. 
 
Susanne Bieri, Kirchgemeinderätin, Ressort KUW: 

Sie hat ein Herz für junge Menschen und engagiert sich mit grossem Interesse für die Vernetzung 

von Oberhünigen und Schlosswil. 
 
Bänz Stucki, Kirchgemeinderat, Ressort Finanzen: 

Er hält ein waches Auge auf die Finanzen der Kirchgemeinde und bringt mit seinen Ideen, Fragen 

und Diskussionen Lebendigkeit in den Rat. Die beliebte Ratsreise gleicht Geselligkeit und Arbeit 

aus. 
 
Beat Stalder, Kirchgemeinderat Ressort Liegenschaften: 

Er interessiert sich für das Bauwesen der Liegenschaften, lernt viel Spannendes dazu und bringt 

seine eigenen Erfahrungen in den Rat. 
 

Wir suchen noch ein zusätzliches Mitglied für 

den Kirchgemeinderat und freuen uns sehr, 

wenn jemand aus Oberhünigen vertreten wäre. 

Gemeinsam gestalten wir die Kirchgemeinde 

Schlosswil-Oberhünigen. 
 

Wir freuen uns, auf deine Kontaktaufnahme mit 

einem Ratsmitglied. www.kirche-schlosswil.ch 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Redaktion Infoblatt 
Gemeinde Oberhünigen, Bernstrasse 1, 3532 Zäziwil 
Telefon 031 710 33 33, gemeinde@oberhuenigen.ch, www.oberhuenigen.ch 

http://www.kirche-schlosswil.ch/

